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Antrag Drucksache Nr.: 00768/2023 des Stadtvertreters Martin Steinitz (ASK) 
Betreff: Beteiligungsbericht Landeshauptstadt Schwerin 2021 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Stadtvertretung beschließt, 
 
der Oberbürgermeister Herr Dr. Badenschier wird beauftragt, der Stadtvertretung im Rahmen der 
nächsten Sitzung (Mai) der Stadtvertretung zu folgenden Punkten zu berichten: 
 
- Bis wann beabsichtigt Oberbürgermeister Dr. Badenschier, die Vorlage des 23. Beteiligungs-berichtes 
der Landeshauptstadt Schwerin 2021 spätestens zu realisieren und den Bericht für alle Bürger 
zugänglich im Internet zu veröffentlichen? 
 
- Welche inhaltlichen und verwaltungsinternen organisatorischen Verbesserungen, wie der 
Fristenüberwachung bei der Arbeitserledigung, erscheinen dem Oberbürgermeister unter 
Berücksichtigung der Gesamtumstände und im Rahmen der Informationspolitik gegenüber den 
Stadtvertretern und der Stadtvertretung als höchsten demokratischen Beschlussorgan der 
Landeshauptstadt Schwerin als Notwendig? 
 
- Was war für die Missachtung der gesetzlichen Handlungspflicht durch die Landeshauptstadt Schwerin 
bezüglich des Beteiligungsberichtes 2021 gegenüber der Stadtvertreter und der intransparenten 
Situation für die Schweriner Bürgerinnen und Bürger verantwortlich? 
 
- Wer ist für die fristgemäße Erstellung und Vorlage der Beteiligungsberichte gegenüber der 
Stadtvertretung, verwaltungsintern oder sonstiger Stelle verantwortlich und welche arbeits- / 
dienstrechtlichen Konsequenzen ergeben sich aus einer rechtswidrigen Überschreitung der 
gesetzlichen Frist laut Kommunalverfassung? 
 
- Wie wird die nicht fristgemäße Vorlage und nicht erfolgte Veröffentlichung / Möglichkeit der 
Einsichtnahme des 23. Beteiligungsberichtes 2021 der Landeshauptstadt Schwerin unter 
Complaincegesichtspunkten und des rechtsstaatlichen Handelns von der Compliancebeauftragten der 
Landeshauptstadt Schwerin bewertet und welche Konsequenzen sind zu ziehen? 
 
Aufgrund des vorstehenden Beschlussvorschlags nimmt die Verwaltung hierzu Stellung: 

1. Rechtliche Bewertung (u.a. Prüfung der Zulässigkeit; ggf. Abweichung von bisherigen 
Beschlüssen der Stadtvertretung) 

Aufgabenbereich: Eigener Wirkungskreis      

Der Antrag ist zulässig 
 
2. Prüfung der finanziellen Auswirkungen 

Art der Aufgabe: Pflichtige Aufgabe      

Kostendeckungsvorschlag entsprechend § 31 (2) S. 2 KV: Nicht erforderlich. 
 
Einschätzung zu voraussichtlich entstehenden Kosten (Sachkosten, Personalkosten): 

- 
 
 
 
 



3. Empfehlung zum weiteren Verfahren 

Es wird empfohlen:  
Der Antrag ist mit der Kenntnisnahme des Beteiligungsberichtes am 27.03.2023 in der Stadtvertretung 
gegenstandslos.  
 
Der Beteiligungsbericht 2021 für die Landeshauptstadt Schwerin war Gremien beginnend am 7.3.2023 
in der Dezernentenberatung, am 14.03.2023 im Hauptausschuss und voraussichlich zur 
Kenntnisnahme am 27.03.2023 in der Stadtvertretung. 
 
Für den Bürger zugänglich ist der Bericht mit der Veröffentlichung der Tagesordnung des 
Hauptausschusses seit dem 10.03.2023. Auf der Webseite der Landeshauptstadt Schwerin wurde der 
Bericht am 15.03.2023 nach Beschluss des Hauptausschusses eingestellt.  
 
Zudem waren die wesentlichen Jahresabschlüsse der Unternehmen bereits als Anlage zum 
Haushaltsplan der Stadt – Band Testate – der Öffentlichkeit zugänglich. 
 
Grundlage für die Erstellung des jeweiligen Beteiligungsberichtes sind die Daten aus den peprüften 
Jahresabschlüssen der Unternehmen. Die Frist zur Vorlage des Beteiligungsberichtes zum 30.09. 
konnte nicht eingehalten werden, weil zu diesem Zeitpunkt noch nicht für zwei wesentliche 
Beteiligungsunternehmen der Stadt (SIS und KSM) die geprüften Jahresabschlüsse vorlagen. Die 
Jahresabschlüsse bei SIS und KSM konnten aufgrund des Cyberangriffes und der damit verbundenen 
längeren Schadensklärung mit der Versicherung erst verspätet aufgestellt werden. Um mit dem Bericht 
wie gewohnt einen umfassenden und vor allem vollständigen Überblick zur wirtschaftlichen Betätigung 
der Landeshauptstadt Schwerin zu schaffen, wurde der Beteiligungsbericht erst nach der Prüfung der 
Jahresabschlüsse von SIS und KSM final fertiggestellt. 
 
 
 
 
 
Dr. Rico Badenschier 


